
 

 

 

 

 

 

Organisatorisches für die Kinder- & Jugendreitlager 
 
Anreise / Abreise für die Ferienreitlager: 

Anreise: jeweils Montag zwischen 09.30 bis 10.00 Uhr  

Abreise: jeweils Freitag im Anschluss an den Apéro ca. 17.30 Uhr  

Am Freitagnachmittag von 15.30 bis 16.30 Uhr sind die Eltern beim Zuschauen des Unterrichts und dem 

anschliessenden Apéro herzlich eingeladen. 

Was die Kinder benötigen: 

 Strapazierfähige Kleider (dem Wetter angepasst) 

 guter Regenschutz 

 Reithose oder bequeme lange Hose  

 Gummistiefel 

 Reitschuhe (Stiefel, Stiefeletten, Bottine) 

 Gut angepasster Reitsturzhelm, falls vorhanden Sturzweste 

 Reithandschuhe (bei kaltem Wetter gefüttert) 

 Schlafsack 

 Persönliche Wäsche und Toilettensachen 

 Badehose und Sandalen (Sommerlager) 

 Finken 

 Schreibzeug 

 Sonnencreme, Sonnenbrille, Kopfbedeckung, Trinkflasche, evt. Medikamente 

 Sackgeld ca. Fr. 20.-, evt. Spiele, Lesestoff, CD’s, Fotoapparat... 
 

Versicherung: Die Kinder müssen eine eigene Unfall- und Haftpflichtversicherung haben. Für die 

persönliche Ausrüstung der Teilnehmer übernehmen wir keine Haftung. Liegen-

gebliebene Gegenstände werden nicht nachgeschickt. 

Impfung: Wir empfehlen eine Starrkrampfimpfung, die nicht länger als 5 Jahre zurückliegt. 

Anmeldung: Für die Anmeldung bitte die Online-Kursanmeldung ausfüllen und absenden, daraufhin erfolgt 

unsererseits eine Bestätigung mit Einzahlungsschein. Die Anmeldung ist nur gültig bei 

fristgerechter Bezahlung des Kursgeldes. 

Annulierung: Zur Deckung des Arbeitsaufwandes und der Spesen erheben wir bis 30 Tage vor Kursbeginn 

eine Bearbeitungsgebühr von CHF 50.-, ausser es findet sich eine Ersatzperson. Bei späterer 

Abmeldung oder Nichterscheinen werden die vollen Kurskosten in Rechnung gestellt. 

Telefon: Die Kinder können unter der Nummer 071 393 11 80 mittags von 13 bis 14 Uhr erreicht werden. 

Handy: Handy’s bitte lieber zu Hause lassen, falls ihr es trotzdem unbedingt dabei haben müsst, 

definieren wir zusammen „Handy-Zeiten“, tagsüber sind die Handys allerdings nicht dabei. 


